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Deutscher Lesepreis 2023: Tijen Onaran erhdlt mit 15 weiteren

Ausgezeichneten den Preis fur besondere Leseférderung

25.000 Euro Preisgeld, 16 Preistrdgerinnen und Preistrdger, 6 Kategorien — der Deutsche
Lesepreis, eine Initiative von Stiftung Lesen und Commerzbank-Stiftung, ist seit 10 Jahren
eine Instanz der Sprach- und Leseférderung. Der Preis honoriert herausragenden Einsatz
fUr die Forderung von Kindern und Jugendlichen in den Kategorien Individuelles und
kommunales Engagement, Sprach- und Lesefdrderung in Kitas und in Schulen sowie die
Leseférderung mit digitalen Medien. Die Unternehmerin und Autorin Tijen Onaran erhalt
als Lesebotschafterin und Gesicht des Ehrenamtsportals der Stiftung Lesen den
Sonderpreis fur prominentes Engagement der Commerzbank-Stiftung. Der Preis wird
unterstttzt von Schirmfrau und Staatsministerin far Kultur und Medien Claudia Roth
sowie den weiteren Kategoriepartnern Arnulf Betzold GmioH, Deutscher Stédtetag und
Deutsche Fernsehlotterie, FROBEL e.V. und PwC-Stiftung.

Frankfurt/Mainz, 8. Mirz 2023. Mona Ameziane, Natalia Avelon, Jo Schiick, Melanie Raabe — auf der
prominent besetzten Preisverleihung haben die Stiftung Lesen und die Commerzbank-Stiftung den
Deutschen Lesepreis 2023 an 16 Personen und Einrichtungen iibergeben, die sich nachhaltig fiir die
Leseforderung einsetzen. Die prominente Preistrégerin Tijen Onaran ist nicht nur tatkréftige
Lesebotschafterin, sie ist das Gesicht des Ehrenamtsportals der Stiftung Lesen und gibt der Leseférderung
eine liberzeugende Stimme. Eine Stimme, mit der sie auch andere kontinuierlich motiviert, sich zu
engagieren: ,Wer selbst liest, weif3, wie viel jede Zeile fiir die Schule und das Leben allgemein geholfen
hat. Leider wird diese Erfahrung in Deutschland nicht allen Kindern und Jugendlichen gleichermafien
ermoglicht. Deswegen sind engagierte Ehrenamtliche und Fachkréfte so enorm wichtig. Meinen Preis
nehme ich daher symbolisch fiir alle entgegen, die sich in fiir die Leseforderung einsetzen. Vielen Dank
fir Thre Energie, die jeden Tag einen echten Unterschied fiir Kinder und Jugendliche macht.“ Die
Preistragerinnen und Preistriger des Deutschen Lesepreises 2023 wurden aus iiber 400 Einreichungen
ausgewdhlt.

Preisverleihung im Herzen Berlins mit Schirmfrau Claudia Roth

Die Preisverleihung im Humboldt Carré in Berlin fand am 7. Médrz im feierlichen Rahmen statt und
wurde von Lesebotschafterin Jess Schone moderiert. Schirmfrau und Kulturstaatsministerin im
Kanzleramt Claudia Roth unterstreicht: ,Lesen ist eine der wichtigsten Grundkompetenzen fiir eine
lebendige Demokratie, weil es das notige Wissen und Verstdndnis fiir eine selbststandige
Meinungshildung im gesellschaftspolitischen Diskurs vermittelt. Deswegen sind Projekte, wie sie der
Deutsche Lesepreis auszeichnet, so wichtig. Mit inspirierenden Ideen zeigen sie, wie es im Alltag gelingen
kann, noch mehr Menschen fiir den Wert des Lesens zu begeistern. Dafiir danke ich den Preistragerinnen
und Preistrager des Deutschen Lesepreises 2023 sehr.“ Das musikalische Highlight des Abends war
Saxofonist Noah Fischer. Der aus dem Panikorchester von Udo Lindenberg bekannte Herzblutmusiker
uberzeugt mit seiner kreativen Mischung aus Smooth Jazz, Pop und Rock, die das Saxofon von einer ganz
neuen Seite zeigt.


http://www.picdrop.com/eventpress/vyeQJVAi88
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Die Preistrdgerinnen und Preistréger des Deutschen Lesepreises 2023 sind:
Herausragendes individuelles Engagement

Gefordert von der PwC-Stiftung

1. Preis: Lena Stenz: BUCHERALARM. Leseférderung per Podcast (Hofheim, Hessen)

Aus dem eigenen Biicher-Podcast fiir Kinder entwickelt Lena Stenz die bundesweite Initiative BUCHERALARM und
BUCHERALARM@school. Bibliotheken, Biichereien, Schulen und Partner aus ganz Deutschland nutzen das Netzwerk
und den Podcastkoffer von Lena Stenz bereits, um gemeinsam Lesen per Podcast zu fordern. Weitere Informationen

2. Preis: Margret Schaaf: MENTOR - Die Leselernhelfer in Hiirth und im Bundesverband (Hiirth, NRW)

Mentorin, Griinderin, 1. Vorsitzende, Férderin — Margret Schaaf setzt sich seit tiber einer Dekade fiir die
Leseférderung ein. MENTOREN unterstiitzen Kinder mit Lese- und Sprachproblemen, um ihnen eine bessere Chance
auf einen Schulabschluss und damit ein selbstbestimmtes Leben zu ermdglichen. Weitere Informationen

3. Preis: Anke Heitmeier: ,einfach méirchenhaft“ - ein inklusives Marchenbuch (Leverkusen, NRW)

Kunst und Lesen verbindet Menschen. Das beweist das inklusive Mdrchenbuch ,einfach mérchenhaft“ mit Hérversion
und Gebdrdensprache. Erstellt von jungen Menschen mit und ohne Behinderung erméglicht das Buch allen Kindern
und Jugendlichen einen barrierefreien Zugang zu marchenhaften Geschichten. Weitere Informationen

Herausragendes kommunales Engagement
Gefordert vom Deutschen Stddtetag und der Deutschen Fernsehlotterie

1. Preis: Forderverein Kinderzirkus Giovanni e.V. in Kooperation mit Friedrich-Bodecker-Kreis e.V.
Niedersachsen und Landeshauptstadt Hannover: Salto Wortale — Kinderliteraturfestival im Zirkuszelt
(Hannover, Niedersachsen)

Das interdisziplinire, bundesweite Netzwerk stellt sinnerfassendes Lesen und die spielerische Auseinandersetzung
mit Geschichten in den Mittelpunkt. Die Schiilerinnen und Schiiler der Stufen 1-5 finden nach einer Lesung im
Zirkuszelt in verschiedenen Workshops einen ganz eigenen, kreativen Zugang zu Literatur. Weitere Informationen

2. Preis: Kinderbiicherei im Dr. von Haunerschen Kinderspital
LMU-Klinikum: ,,Lesen hilft — Lesen heilt“ (Miinchen, Bayern)

Angste reduzieren, die eigene Krankheit verstehen, mit Krisen umgehen oder einfach eine Auszeit nehmen - Biicher
konnen bei all dem helfen. Deswegen hat das Team des Kinderkrankenhauses Titel zusammengetragen, die Kinder,
Angehorige und Bezugspersonen auch in schwierigen Zeiten unterstiitzen. Weitere Informationen

3. Preis: Biicherpiraten e. V.: ,Wir teilen Geschichten“ (Liibeck, Schleswig-Holstein)

Bicher sind Heimat und heifden Willkommen. Im Rahmen der Aktion ,,Wir teilen Geschichten“ haben Kinder und
Jugendliche zusammen mit Kunstschaffenden bilinguale Geschichten und Illustrationen kreiert, die Menschen aus der
Ukraine willkommen heifien und den Familien kostenfrei zur Verfiigung gestellt werden. Weitere Informationen



https://www.bücheralarm.de/
https://mentor-huerth.de/
https://inklusion-hier-und-jetzt.de/
https://saltowortale-hannover.de/
http://www.klinikum.uni-muenchen.de/Kinderklinik-und-Kinderpoliklinik-im-Dr-von-Haunerschen-Kinderspital/de/einrichtungen/kinderb__cherei/index.html
https://buecherpiraten.de/de/wir-teilen-geschichten
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Herausragende Sprach- und Leseférderung in Kitas
Gefordert von FROBEL e.V.

1. Preis: Kindergarten Sternenhimmel
Eberhardshof Niirnberg (Niirnberg, Bayern)

Die Sprach-Kita tiberzeugt mit umfassender Lesefdrderung und lies sich auch in der Pandemie nicht stoppen. Neben
vielseitigem Spiel- und Lesematerial fiir zu Hause, erfand das Team ,Igel Paul entdeckt den Frihling®. Das neuste
Projekt bindet die Kinder ein, regt zu kreativen Geschichten an und férdert aktives Vorlesen — tibersetzt in die 11
Sprachen der Familien. Mehr Informationen

2. Preis: Kindertagesstitte der Lebenshilfe Watzenborn (Pohlheim, Hessen)

Ob Sprach- oder Forscherwerkstatt oder Rollenspielraum: Die Kita der Lebenshilfe Watzenborn bietet Kindern viele
Angebote, mit denen sie ihren eigenen Zugang zur Sprache finden. In den Themenkisten finden die Kinder etwa
Lautepuzzle, Biicher, Spiele oder Material fiir Rollenspiele, die sie allein, gemeinsam oder unterstiitzt von
Sprachforderkraften entdecken kdnnen. Mehr Informationen

3. Preis: Kinder- und Familienzentrum Haus Windeck (Bremen-Grohn, Bremen)

Ob Biicherei, Biicherrucksdcke zum Ausleihen oder regelméfige Besuche von mehrsprachigen Miittern und Vétern
zum Vorlesen in der Familiensprache — als lizensierte Sprach- und Biicherkita wird im Kinder- und Familienzentrum
Haus Windeck viel Wert auf Sprache in jeglicher Form gelegt, sodass sich jedes Kind abgeholt fiihlt.

Mehr Informationen

Herausragende Leseférderung an Schulen
Gefordert von der Arnulf Betzold GmbH
1. Preis: Grundschule Lorch-Waldhausen (Lorch, Baden-Wiirttemberg)

Fixe Lesezeiten, Biichertipps von Kindern fiir Kinder, Lesekuscheltiere, Lesepaten, Lesendchte — das Leseforder-
programm reicht von kleinen téglichen Anst6f3en bis zum neuen Herzstiick der Grundschule, die Lese-Oase. Sie 1adt
zusammen mit dem Biichertauschregal Kinder zum gemeinsames Lesen und Austausch ein.

2. Preis: Cusanus-Gymnasium Wittlich (Wittlich, Rheinland-Pfalz)

Von Autorenlesungen, iiber Austauschprogramme, Lesetrollys, Tandemlesen, Poetry-Workshops bis
Fremdsprachenabende - das Gymnasium sorgt dafiir, dass junge Menschen einen ganz personlichen Bezug zu Lesen
und Sprache entwickeln konnen. Mehr Informationen

3. Preis: Geschwister-Scholl-Schule
Grundschule der Stadt Leipzig (Leipzig, Sachsen)

Einen speziellen Leseraum hat die Grundschule der Stadt Leipzig fir ihre Schiilerinnen und Schiiler eingerichtet. Hier
gibt es zahlreiche Biicher und Medien zum Entdecken und Ausleihen. Noch mehr Leseimpulse bekommen die Kinder
durch aktive Projekte wie die Buchkulturwoche oder den Buchadventskalender. Mehr Informationen



https://kitasternenhimmel.de/kita-hasstrasse/#gallery
https://www.lebenshilfe-giessen.de/begleitung/kindertagesstaetten/kita-watzenborn
https://www.kita.bremen.de/unsere-zentren/kinder-und-familienzentrum-haus-windeck-2217
https://www.cg-wittlich.eu/
https://www.geschwister-scholl-grundschule-leipzig.de/
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Herausragende Leseférderung mit digitalen Medien

Gefordert von der Staatsministerin fiir Kultur und Medien
1. Preis: Stadtschule Travemiinde: Erster hybrider Biicherschrank Liibecks (Liibeck, Schleswig-Holstein)

Den ersten hybriden Blicherschrank gibt es jetzt dank der Klasse 4B der Stadtschule in Travemtinde. Das Besondere:
Ein Avatar stellt die Biicher vor und bewertet sie. Die Videos haben die Schiilerinnen und Schiiler selbst erstellt und
animieren andere Kinder zum Lesen - einfach abrufbar per QR-Codes am Schrank, clever! Mehr Informationen

2. Preis: Tina Kemnitz und Kaspar Ensikat: Buchfindomat.de (Berlin, Berlin)

Kein passendes Buch zu Hand? Die interaktive Website Buchfindomat.de stellt Buchempfehlungen fiir Kinder und
Jugendliche auf Klick bereit. Einfach Alter und Klasse angeben und auswéhlen, ob das Buch z. B. humorvoll oder
actionreich sein soll und schon gibt es passende Ergebnisse — mit Kurzbeschreibung, Hérprobe und Ausleih-/
Kaufmoglichkeit. Mehr Informationen

3. Preis: Grundschule Miihlenredder: Leseférderung durch die Integration digitaler Medien im Unterricht
(Reinbek, Schleswig-Holstein)

Lernapps kdnnen Kinder und Lehrkréafte im Schulalltag ideal unterstiitzen — sie miissen aber genutzt und padagogisch
begleitet werden. Genau das passiert im multimedialen Computerkabinett der Grundschule Mithlenredder. Und die
Eltern? Werden per Kita-Info-App auf dem Laufenden gehalten — so geht digitale Lesefdrderung. Mehr Informationen

Sonderpreis flir prominentes Engagement der Commerzbank-Stiftung

Tijen Onaran: Die Unternehmerin und Autorin setzt sich nicht nur fir Diversitat, sondern auch fiir
Chancengleichheit ein — und die beginnt beim Lesen. Denn Bildungschancen sind in Deutschland noch
immer stark mit der Herkunft von Kindern und Jugendlichen verkniipft und nur wer lesen kann, hat den
Schliissel zur Bildung selbst in der Hand. Als Gesicht des Ehrenamtsportals der Stiftung Lesen setzt sich
Tijen Onaran fiir freiwilliges Engagement ein, ist selbst ehrenamtliche Lesebotschafterin und zeigt
offentlichkeitswirksam im eigenen Podcast, liber Videos auf Social Media oder Statements in Presse und
Co, wie wichtig Lesen fiir den Einzelnen und die Gesellschaft ist. Mit dem Deutschen Lesepreis erhélt sie
eine Auszeichnung, die sie selbst schon in einer anderen Kategorie vergeben durfte: den Deutschen
Lesepreis 2021 fir herausragendes kommunales Engagement an die damaligen Gewinner, die Freunde
der Stadtbiicherei Augsburg.

Astrid Kiefling-Tagkin, Vorstidndin des Initiativpartners Commerzbank-Stiftung: , Tijen Onaran
zeigt, dass sich ehrenamtliches Engagement und ein fordernder Beruf nicht ausschliefSsen. Wenn wir
wollen, konnen wir alle die Zeit finden, um uns fiir die Leseforderung einzusetzen. Und da ist es egal, ob
wir mit einer Vorleserunde fiir die eigenen Kinder, Neffen, Nichten oder Nachbarskinder beginnen,
unglaublich tolle Projekte umsetzen wie unsere Preistragerinnen und Preistrager oder ob wir
Leseforderung eine 6ffentliche Stimme geben, die nicht mehr iberhért werden kann. Gemeinsam
kénnen wir etwas bewirken, damit die beste Bildung kein Privileg, sondern ein Allgemeingut ist.“

Dr. Jorg F. Maas, Hauptgeschaftsfiithrer der Stiftung Lesen: ,Im vergangenen Jahr haben wir durch
zahlreiche Studien wieder einmal vor Augen gefiihrt bekommen, dass wir in Sachen Leseférderung noch
immer einen weiten Weg zu gehen haben. Es kann nicht sein, dass in Deutschland viele Kinder
bildungstechnisch abgehéngt werden. Das kdnnen wir besser! Und das beweisen die diesjahrigen
Preistrdgerinnen und Preistrager. Ihr Engagement und die vielseitigen Ideen sind im Alltag ganz
praktisch umsetzbar und gerade auch deswegen tolle Inspirationsquellen. Ich gratuliere ihnen allen
herzlich und danke fir ihren vorbildhaften Einsatz.“


https://stadtschule-travemuende.de/buecherschrank/
https://www.buchfindomat.de/Blog/der_buchfindomat
https://www.gs-muehlenredder.de/start.html
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Der Deutsche Lesepreis

PISA-, IGLU-, Vorlesemonitor der Stiftung Lesen und IQB-Berichte zeigen fiir die Lesekompetenz von
Kindern in Deutschland seit Jahren grofie Defizite auf: Rund 3 Millionen Kinder und Jugendliche kénnen
nicht gut lesen. Ihnen wird kaum oder wenig vorgelesen und sie verfiigen in der Folge nur tiber eine
(sehr) schwache Lesekompetenz. Um die Leseférderung in Deutschland und ganz besonders fiir junge
Menschen zu starken und 6ffentlich sichtbar zu machen, vergeben die Stiftung Lesen und die
Commerzbank-Stiftung gemeinsam mit ihren Partnern seit 2013 den Deutschen Lesepreis in den sechs
Kategorien individuelles und kommunales Engagement, Sprach- und Leseférderung in Kitas und in
Schulen, Leseforderung mit digitalen Medien sowie prominentes Engagement.

Mehr Informationen: www.deutscher-lesepreis.de

Das Bildmaterial ist verfiighar unter: www.picdrop.com/eventpress/vyeQJVAi88

Uber die Stiftung Lesen

Lesen ist die zentrale Voraussetzung fiir Bildung, beruflichen Erfolg, Integration und eine zukunftsfahige
gesellschaftliche Entwicklung. Damit alle Kinder in Deutschland lesen konnen, engagiert sich die Stiftung
Lesen gemeinsam mit Bundes- und Landesministerien, mit Unternehmen, Stiftungen, Verbdnden und
wissenschaftlichen Einrichtungen in bundesweiten Programmen und Kampagnen. Die Stiftung Lesen
steht seit ihrer Griindung unter der Schirmherrschaft des Bundesprasidenten und wird von zahlreichen
prominenten Lesebotschafter/-innen unterstiitzt. http://www.stiftunglesen.de

Uber die Commerzbank-Stiftung

Seit iber 50 Jahren unterstiitzt die Commerzbank-Stiftung bundesweit Projekte und Programme in den
Bereichen Kultur, Soziales und Wissenschaft mit dem Ziel, Verantwortung gegeniiber Mitmenschen zu
ibernehmen und einen nachhaltigen Beitrag fiir eine zukunftsfahige Gesellschaft zu leisten. Als aktiv
fordernde Stiftung arbeitet sie mit vielfdltigen Partnern zusammen, deren Initiativen eine bundesweite
Ausstrahlung und Vorbildcharakter haben. Ein wesentliches Anliegen der Commerzbank-Stiftung ist es,
gesellschaftliche Teilhabe zu ermdéglichen und kulturelle Bildung zu starken. Weitere Informationen zur
Commerzbank-Stiftung unter www.commerzbank-stiftung.de.
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